
 
 
Alain Kunz vom Blick schreibt für Sie aus dem WM Land Südafrika über die tollen Weine, welche er vor 
Ort entdeckt.  Im aktuellen Artikel geht es um Pinotage – Die gesamte KapWeine Pinotage Selektion 
finden Sie hier: http://www.kapweine.ch/weine/rotweine.asp#Pinotage  
 

Für Sie degustiert                               

Pinotage auf dem Vormarsch - Südafrikanischer gehts nicht 
 

 
 

 
 
Vuvuzela, Ayoba - und Offside. Lassen wir den Jabulani mal ruhen. Und widmen uns den Weinen 
Südafrikas. Während der WM jede Woche. Den Anfang macht die echteste südafrikanische 
Traube: Pinotage. 
 
Von Alain Kunz aus Südafrika | Aktualisiert um 20:57 | 22.06.2010  
 
In Südafrika gibt es keinen Pétrus, Grange, Sassicaia oder Vega Sicilia. Die Preise sind hier noch im 
Rahmen. Erfreulich für den Konsumenten. Es lohnt sich also mitzukommen auf unsere kleine Reise zu 
den Weinen Südafrikas. Und nach dem WM-Final entkorken wir die beste 
Flasche, die man hier kriegen kann! 
 
Unser Fachmann für die Weine am Kap ist kein Südafrikaner. Dies 
deshalb, weil die hier – isoliert von anderen Weinregionen dieser Welt – 
eine Tendenz zur Scheuklappe haben. Stefan Dorst ist Pfälzer und 
demzufolge Fan des 1. FC Kaiserslautern. Doch das ist an dieser Stelle nur 
eine Randnotiz. Er ist Weinberater, vor allem des Guts Friedrich Becker in 
der Pfalz, einer deutschen Rotwein-Topadresse. Zudem ist er Önologe in 
Spanien bei Venta d´Aubert. Von 1995 bis 2005 war er Weinmacher auf 
Laibach, einem renommierten kleinen Stellenbosch-Weingut in deutschen 
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Händen, das er mit aufbaute. Er hat also diese Qualitäts-Offensive, diese unglaubliche Entwicklung 
mitgeprägt, die der Weinbau hier nach dem Ende der Apartheid durchlaufen hat. Er berät die Leute auf 
Laibach heute noch.  
 
 
Eine Diva – oft grün und bananig 
 
Was prägt nun den südafrikanischen Weinbau, Stefan Dorst? «Es gibt hier viele kleine, individuelle 
Weingüter. Total fast 600, das ist viel mehr als in Argentinien und Chile zum Beispiel. Und die 
Bedingungen sind ideal. Man hat in der Kapregion genug Regen – es braucht also keine Bewässerung – 
und viel, viel Sonne.» Allerdings berge diese Konstellation auch Gefahren, so Dorst. «Die Trauben 
weisen dank der Sonne sehr schnell einen hohen Zuckergehalt auf, ohne die nötige Reife zu haben. 
Wenn man nicht die nötige Geduld hat, sind die Tannine noch grün und der Wassergehalt zu hoch.» 
 
Das trifft speziell auf die autochthone rote Südafrika-Rebsorte zu, dem Pinotage. Dem müsse 
entgegengewirkt werden mit biologischen Massnahmen oder mit dem Senken der Produktivität der 
Traube, also radikalem Zurückschneiden. Weil dies früher kaum geschah, bleibt die 1920 «entdeckte» 
Kreuzung aus Pinot Noir und Cinsault (Hermitage) eine äusserst heikel zu vinifizierende Traube. Eine 
Diva, die oft grün und bananig ist. «Es ist eine schwierige Rebsorte», bestätigt Dorst. «Sie muss 
qualitativ immer noch verbessert werden.» Doch jene Weinmacher, welche sie im Griff haben, bringen 
das Beste aus ihr heraus. Und das ist mittlereile verdammt viel. Pinotage-Weine sind zu mehr als «nur» 
perfekten Essensbegleitern geworden, die sie immer schon waren. Weshalb es sich absolut lohnt, sich 
durch einige Beispiele dieses kapriziösen Gewächses durchzudegustieren. 
 
Dank Kanonkop so gut wie noch nie 
 
Quintessenz: Der Altmeister ist immer noch die Nummer 1, Beyers Truter. Der Mann, der als Erster an 
das Potenzial von Pinotage glaubte und bei Kanonkop radikal auf Qualität setzte. Auch wenn Truter 
heute nur noch beratend tätig ist – der Pinotage von Kanonkop (Jahrgang 2007) erzielte die 
Höchstwertung. Ihm am nächsten kommt das Weingut Scali aus Paarl. Eine Boutique Winery. Was für 
Südafrika durchaus typisch ist. 
 
2010 haben so viele Pinotages wie noch nie lokal Höchstnoten erzielt. Dennoch sind auf dem 
internationalen Markt nach wie vor schwierig zu verkaufen. «Es sieht so aus, als uns nichts anderes 
übrig bliebe, als Pinotage dem heutigen Konsumverhalten anzupassen», sagt Clayton Reabow, der 
Weinmacher von Moréson. Diese Entwicklung hin zu Weinen mit soften Tanninen und schnell 
erreichter Trinkreife hat indes längst eingesetzt.  

Scali Pinotage 2009 

Balsamisch, Kräuter, elegant, massive Tannine, harmonisch. Edler Pinotage. 
 
Score: 17/20 (CHF 25.50, www.weinundsein.com) 

Spier Pinotage Private Collection 2006 

Rauchige Nase, dunkle Schokolade. Schmelziger, aber nicht fettiger Gaumen, leichte typische Bitterkeit, 
starke Tannine, dunkle Beeren, fruchtig im mittleren Finale. 

http://www.kapweine.ch/index.asp


 
Score: 16,5/20 (CHF 29.--, www.moevenpick-wein.com) 

 

Stellenzicht Golden Triangle Pinotage 2006 

 

Krautig-schweflige Nase, wirkt nicht wie 15 Volumenprozent, reife Tannine 
ohne grün zu sein, dezente Bittermandeln, mittlerer Abgang. Elegant. 
 
Score: 16,5/20 (CHF 24.--, www.viniversum.ch) 

DeWaal Pinotage CT 2006 

Hohe Typizität, Bananen-Aromen, Kraft, Süsse, mittlere Länge. 
 
Score: 16,5/20 (CHF 26.90, www.savinis.ch) 

Hidden Valley Pinotage 2006 

Bananige Nase, südafrikanische Terroirnoten. Für die einen ist das der Geruch von Offroad-Strassen, für 
andere von verbranntem Gummi. Schmelziger Gaumen, bittersüss. Mittlere Länge. 
 
Score: 16,5/20 (CHF 27.--, www.delkap.ch) 

Clos Malverne Reserve Pinotage 2007 

Typisch bananige Pinotage-Nase. Leicht grün, expressive Frucht, reife Tannine. Einfacher, aber sauber 
vinifizierter Pinotage. 
 
Score: 16/20 (www.kapweine.ch) 

Kanonkop Pinotage 2007 

 
Die Pinotage-Referenz schlechthin: Das Stellenbosch-
Weingut Kanonkop. (Alain Kunz) 

Dezente Nase, extrem sauber im Gaumen, praktisch 
keine grünen Noten, sehr ausgewogen, tolle Länge. 
Immer noch die Pinotage-Referenz. 
 
Score: 17,5/20 (CHF 31.40, www.kapweine.ch) 
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Simonsig Pinotage 2007 

Fruchtige Nase. Kräuter. Wenig Pinotage-Typizität. Erst gegen Ende leichte Bitterkeit. Leicht medizinal. 
Fehlerfrei, aber gesichtslos. Immerhin schönes Finale. 
 
Score: 15,5/20 (CHF 15.80, www.landolt-weine.ch) 

Diemersfontein Pinotage 2009 

Starkes Holz von 100% neuen Barriques. Kein Wunder, der Saft heisst «The 
Original Coffee/Chocolate Pinotage». Gebratene Bananen, Pflaumen. 
Schönes Finale. Überholzt. 
 
Score: 15,5/20 (CHF 19.90, www.kapweine.ch) 

WEITER DEGUSTIERT 

Simonsvlei Lifestyle Pinotage 2008 
 
Einfach gestrickter Wein, dünnlich, easy-drinking. 
 
Score: 14,5/20 

Villiera Pinotage WO 2007 

 
Typische Nase, erdig, zu bitter, leicht, sehr grün, unharmonisch. 
 
Score: 14,5/20 (CHF 17.50, www.coop.ch) 
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